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Herren Landesliga 5

DJK Roland Rauxel : PSV Recklinghausen 
Sonntag, 28.01.2024, 13:15 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des PSV 
Recklinghausen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Sonntagnachmittag, als Maik Stackelbeck nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des PSV Recklinghausen im Match der Herren Landesliga
5 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam DJK Roland Rauxel, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 22:32) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Alexander Schulz, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 11:
15.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Reiss / Lohmann
waren die Gastgeber Gude / Duratovic. Wie umkämpft dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem
Verlauf des nur mit zwei Punkten Differenz beendeten letzten Satzes vor allem auch der dritte Satz,
der erst nach 34 Ballwechseln endete. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wiederum dann Bauer und
Kartas bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Blonstein und Stellmach von Beginn an. Da war final wirklich
nichts zu holen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Blau /
Chroscinski über die 1:3-Niederlage gegen Schulz / Stackelbeck hinweggetröstet werden mussten.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit einem
Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte
eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Robin Gude eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu
Ende. Robin Gude gewann gegen Dominik Reiss mit 3:2. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Almir Duratovic
beim 11:9, 6:11, 11:8, 11:6 gegen Oleg Blonstein doch überlegen. Wenig später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Maximilian Bauer über die 1:3-
Niederlage gegen Andreas Lohmann hinweggetröstet werden musste. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 38 Bällen endete und von Bauer verloren wurde. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte danach Emilio Kartas bei seiner 0:3-Niederlage gegen Bastian
Stellmach ab dem ersten Ballwechsel. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an der Reihe. Leon Blau hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, gegen Maik Stackelbeck bei seinem Sieg in drei Sätzen indessen wenig
Probleme. Nichts auszurichten hatte wiederum Christian Chroscinski bei seinem 0:3 gegen
Alexander Schulz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Robin
Gude hatte anschließend gegen Oleg Blonstein bei seinem 3:0 indes wenig Schwierigkeiten und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Deutlich nach Sätzen war die 0:
3-Pleite von Almir Duratovic gegen Dominik Reiss, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-
Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Maximilian Bauer war in der Partie
gegen Bastian Stellmach nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es
nichts zu rütteln. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Bauer nun bei 2:3,
während Stellmach bislang 8 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Andreas Lohmann fand Emilio Kartas von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Einen Zähler für das
Team verpasste Leon Blau bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Alexander Schulz. Die
Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 13 Siege und 8 Niederlagen für Schulz aus. Bei seiner 0:
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3-Niederlage gegen Maik Stackelbeck war für Christian Chroscinski letzten Endes wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diese Niederlage hat die DJK Roland Rauxel in der Saison nun 3 Saison-Siege, 9 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.02.2024 gegen den
TTV GW Schultendorf bevor. Für den PSV Recklinghausen steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC MJK Herten II am 03.02.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 11:
15 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 DJK Roland Rauxel

Doppel: Gude / Duratovic 1:0, Bauer / Kartas 0:1, Blau / Chroscinski 0:1 
Einzel: R. Gude 2:0, A. Duratovic 1:1, M. Bauer 1:1, E. Kartas 0:2, L. Blau 1:1, C. Chroscinski 0:2 

 PSV Recklinghausen
Doppel: Blonstein / Stellmach 1:0, Reiss / Lohmann 0:1, Schulz / Stackelbeck 1:0 
Einzel: O. Blonstein 0:2, D. Reiss 1:1, B. Stellmach 1:1, A. Lohmann 2:0, A. Schulz 2:0, M.
Stackelbeck 1:1


